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Neu - Weinlied

Sruber laffet unê fröblitf) fein,

ftft bod) bic geit, ba bic [fteben

SBraufenben, fcfjäumettbeit jungen SSein

ftn güflc fbcnbeu unb geben.

Saffet bic ©läfer, ntit Saub betränjt,
SBieber uub toieber erftingen!
Saffet ben Saft, ber gotbeu erglänjt,
oii unfern .Stellen fingen!

ftung ftnb mir ttnb jung ift ber SBein;

£>ei! SBir baffen jufammen!
gungfein ift SBlüben unb frotjcê ©ebeib/n,

ftungfeitt beißt ©lüb'tt, fjeifjt Entflammen.

greunbe, furctjtet bcnJRaufcf) nidjt, berlommt!
Srorfj bfeibt unê geit für bie 9fcue.

Ôcute ift Trinfen baê, iuaë unë frommt.
(Sin ôoef)! Gcë lebe ber üfeeue! «ot^tio
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Brüder lasset uns fröhlich sein,

Ist dach die Zeit, da die Reben

Bremsenden, schäumenden jnngen Wein

Jn Fülle spenden und geben.

Lasset dic Gläser, mit Laub bekränzt,
Wieder und wieder erklingen!
Lasset de« Saft, der goldeu ergläuzt,
^n nnsern Kehlen singen!

Jung sind wir und juug ist der Wem;
Hei! Wir Passen zusammen!

^nngsein ist Blühen und frohes tGcdeih'n,

Jungsein heißt Glüh'n, heißt Entflammen.

Freunde, fürchtet denRanfch nicht, derkommt!
Noch bleibt uns Zeit für die Reue.

Heute ist Trinken das, was uns srommt.
Ein Hoch! Es lebe der Neue! îothà

ciie Z-^esvaltene ?eiie im lextteile.
^
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